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FALST.
wieder mit M.Ts Quickly)

Quick. (mit tiefen Knixen zu Falstaff, der

So möcht' ich Euch

Sagenohl ein paar

(herablassend)
15ES 801

die mit schiefem Gesicht Unks

und kommt näherOuickR (macht wieder eine uef

Mein' Ehrfurcht !

hr kennt Alioe Ford .



Falsr

Oulcx .

FALST

Quldk .

FaLSr.

OQbIαR

(erhebt sich und rückt der Quiokly

die Worte

FALSTATET

Jawohl .

Ach Gott , das

Geht ! Ihr seid ein Verführer !

So ist ' s. Doch weiter .

Alice

Vergeht vor Sehnsucht förmlich ,

Vor Lieb' um Euch! Empfanget
Antwort :18Auf Euern Brief d

Sie ist Euch dankbar , und

Ihr Gatte sei daheim nicht

Am Nachmittag um
i

ähmittag

es Euer Gnaden ,
ohindertS0o könnt Ihr un!

In ihre Wohnung zmmen ,
A f

Dort seid Ihr Sicher .

Das arme Herzehen

usstehFür Qualen muss

hr Mann. . , das ist Tiger !

der Quickly überdenkend)

Am Nachmittag um Drei .

Wohl , sag ihr : ung duldig

Harrt ' ich der Stunde , pünktlick

Stellt ' ich bei ihr mich oin.

0 Freude I.., Eine zweite

Bestellung soll ioh machen .

80 rede .

Die schöne Mog .
Ein Zuckerengel , ja ,
Das muss ich selber sagen 1-

Auch sie hat einen Gruss

An Euch mir aufgetragen .
Jedoch ihr Mann sei leider

Nur selten ausser Hause . .

Das arme Herzchen ! So keusch

Ist keine Lilie sonst l .

r müsst sie rein behexen !

' s ist keine Hexerei ,

Nur ein gewisses Etwas

Meiner Person . . , höre :

Sagt ' s Eine nioht der Andern ?

Ouien

FALSJ

IIIE

FALSI

BAnο

Fono



Wian Niemals ! So dumm ist kein

Gott bewahre

icht in ze
f ——0 6 Uleh Sell

QUlcxk Wer Dank

FaALST zieht ein kleines Geldstückheroht ein stück her
N9 I A61

U mir die

uror Kmpfehl' mich —25Qulte Empfehl ' mich (ab nach Haka;

ALSIT Mein
zrgaltar H 7 *Brav , alter Hans Brav, brav !

betracktenddUnd also immer Wei
1 1a8 38

BARD. (von

FalsI
Born ist sein Name ?

Ban . Ja.

Fusr Nun , sehr willkommen ist

Mir dieser Born , ein Bronnen ,

Der solchen Trank mir spendet !

Bring ' ihn ! (Pordolph gobt birsus )
Brav , alter Hans

Nur immer weiter !

(Ford tritt verkleidet von links ein; Bardolph, der mit einer Verbengung die Thür öfl

ber; desgleichen Pistol, der eine Korbflasche trägt. Pistol und Barund schliesst , hi
en im Hintergrunde . Ford hält einen Beutel in der Hand) .dolph ble

Fono (geht nach einer tiefen Verbengung auf Falstafl zu)
Der Himmel

Voerleih ' Kuch Gnad ' !



45XLST. (den Gruss erwiedernd) Er

Mir Euern

FoRD Gmmer verbindlich)
Ich

Haus

FALST Ihr Seid r Willkomme

FORI

Dame,

sein Name

bei mir ,

FoRD⁰

BARD, (leise 2u

Pisr. (ebenso zu Bardolph Still doch !

BARD
Achtung

loh wette

Er hält den Köter

Bald an der Kette !

Pisr . Ford geht ihm um den Bart .

BARD Sieh nur !

PISr . Sieh nur )

FaLsT Was macht Ihr da ? (auf einen

Nun redet !

FoR Sir John , ich fass ' ein Herz mir ,

Denk ' ich an ein bekanntes

Und altes , gutes Wort :

Von dem goldenen Vingen

Die gold' ne Hand bricht Eisen ,

Der gold' ne Kopf denkt Weise .

Fatsr . Ein Feldherr ist das Gold

Und ein Erob ' rer

ndschaft

yringen die Riegal



FALSTATEF

Fonp dnähert sich demTische ) Seht Ihr .

Hier hab ' ich einen Beutel ,
Der drückt mich allzu schwer ;
Sir John , ich wär ' Euch dankbar ,
Hälft Ihr ihn tragen mir .

FALsr . Ist ' s weiter nichts 2. æ (er nimmt den Beutel und legt ihn auf den Tisch] 5
Gern wüsst ' ich,

Warum Uhr grade mich

Erwähltet .

Fokb . Hört mich an.
In Windsor wohnt ein Weibchen ,
Hübsch ist sie und gefällig ,
So wie ihr Nam' : Alice .

Ihr Mann heisst Ford .

FALSr. Ich höre .

FoRD Sie lieb ' ich . ohne Hoffnung !
Ich schreibe . , keine Antwort .

Ich spähe . , nichts zu sehen .

loh Warte. . , sie lässt mich warten .
Was hab ' ich aufgewendet ,

Vergeudet und verschwendet ,

Ja, was gewagt , ersonnen .
Und dennoch nichts gewonnen !
Ich kam nicht von der Stelle ,
Sie hütet ihre Schwellel

Nun wird man mich verlachen ,

Spottlio ' der auf mich machen !

FALsr. Uustg trällernd )
Lin Marr , ꝛoer sich auf Liebè nicht voratent /

Muen den Verfolgen fliehl sie ;
Jedoch als Sohatten folgt sis ,

Dem Sproͤden , der sie flieht .
b beide“ FoRD Was half es, dass ich Alles
u0 Ford), Bezahlte schwer mit Gold ?

Falsr . Klar zeigt der Ernst des Falles :
Nicht war das Glück Euch hold .

FonxoD (trällernd)
Lin Warr , ꝛwer sioh auf Liebè nioht vorstett I. 1

FAlsr. lunterbricht ihn)
Und gab sie Euch denn nie
Ein Zeichen ihrer Liebe ?

FoRD Nein .



FaISr .

FoRD

FaILSr.

Fonop
(leutselig)

FAlLSr.

FoRD

FALSr.

FoRD

FRLST.

ELSTAEE

Und was kann ich da Fonb (ü

Wohl thun für Euch ?
So hört : FALSr.

Ihr seid ein Mann von Adel ,

Beredtsam , wacker , Weise ,

Ein Ritter ohne Tadel ,

Geübt in manchem Gleise .

Geht !

Ohne Schmeicheln I.. Und da
Fonop

Ist dieser Sack mit Golde .

Verwendet es, verschwendet es !

Verschenkt , verschwendet Alles ,

Was etwa sonst mein Eigen !
Reich sollt Ihr sein und glücklich !
Dafür nur bitt ' ich : bringet

Zu Fall Alicens Tugend !
Seltsamer Wunsch !

Ich meine :

FALSr.

Jene gepries ' ne Schöne —

So sagt man — hat ein Leben

Der Ehre stets geführt .
Sie pocht auf ihre Treue ,

Weiss nichts von Furcht und Reue ,

Und wenn sie nur was Arges spürt ,

Gleich heisst ' s : Veh dem , der mich ! bordhrnt “

Wenn Ihr sie nun erobert ,

Dann wird sie bald auch mein :

Der Zweite nach dem Ersten !

So geht' s. , scht Ihr dies ein ?

Also vorerst den Beutel !

Nun gut , ich will in nehmen

Als Unterpfand der Freundschaft ;

Auf Cavaliersparole
Sodann . , hier meine Hand drauf l .

(er drückt Ford kräftig die Hand

Sollt Euer Ziel Ihr schnell

Erreichen , ja , Frau Ford .

Ihr sollt sie haben !
Danke Il

Ich bin halb auf dem Wege . .

Euch zu verschweigen brauch '

lch ' s nicht ! In einer Stunde ,

Ioh schwör ' s , ist sie die Meine !



Hand

FAILSr.

Fonp

FoRD

(ruhig)

(tonlos)

Fonb (äberrascht , mit halb ersticktem Schrei)
Wor 2 .

Nun , Alice .

Sie hat zu mir geschickt
Soeben eine Freundin ,
Zu melden , das Rabenaas

Von Ehemann daheim nich

Am Nachmittag um Drei .

Am Nachmittag um Drei .

Kennt Ihr den Gatten ?
Der Teufel

Hol' ihn , trag ' ihn zur Hölle ,

Dort findet er Gesellschaft !

So ' n Rabenaas 1 So ' n Hundekere !

Geduld ! Geduld nur ! Pünktlich

Besorgen Alles wir .

Er soll nur mucksen , so häng ' ich

Ihm einen Kranz von Schwärmern

Noch an die Hörner ! Ja,
Toll will ich seh ' n das Hornvieh !

Geduld ! Lasst mich nur machen l . —

Zeit wird ' s Verzieht ein Weilchen ,
Ich will in Staat mich werfen .

(er geht mit dem Zeldsack nach hinten 201
Ist ' s Wahrheit ? Nicht blos Traum 2 .

Zwei Riesengabeln wachsen

Mir aus dem Schädel !

Wär ' s möglich 2. . . M. r Ford ,
Schläfst Du ? He, aulgewacht !
Besinn ' Dich ! Auf Dein Weib

Verirrt sich , Schande will

Sie bringen auf dein Haus ,

Sie will beschmutzen dir

Den blanken Namen I... Nah ist

Die Stunde , der Verführer

Bestellt , du bist verkauft ,
Verrathen ! Und da sagt man

Noch , dass ein eifernder Eh ' mann

Von Sinnen sei I. . Schon hör ' ich

Sie zischeln hinter mir ,

Schon seh ' ich , wie mit Fingern
Sis heimlich auf mich deuten .



FRLSTAFF

Ist nicht der Ehestand

Die Hölle 2 Weiber , Teufel !

Wer auf Euch baut , der ist

Ein Schwachkopf oder Narr !

Nein , lieber einem Deutschen

Sein Bier vertrauen oder

Sein Essen einem Gast

Aus Holland , oder

Sein Fläschchen Aquavit
' nem Russen , als ein Weib

Der Tugend ! Was für Namen ,

Für Titel und für Würden

Erhalt ich da : ein Hornvieh ,

Hahnrei und Rabenaas l .

Himmel und Hölle ! Ach ,

Die Schande , ach , die Schande !

Aber noch ist es Zeit !

Dich fass ' ich und Dich pack' ich,

Verdammter , alter Sünder !

Erst heisst es passen
Und dann ihn fassen !

aut ruft die Schmach um Rache

Aus tiefstem Herzensgrunde
Dem Himmel sag' ich Dank

Für meine Eifersucht !

FaLsr . (cehrt duroh die Thür des Hintergrundes zurück. Er Sat ein neues Wamms an und trög

Hut und Stock)
Schon bin ich da. Kommt , geh' n wir !

Ihr geht doch mit ein Stückchen ?

FoR Gern will ich Euch begleiten .
Gie gehen, bleiben aber ver der Thür stehen ; jeder will dem Andern den Vortritt lassen,

FxLST. Zuerst Ihrl

FoRD Nein , nach Euch !

FAILSr. Nein , hier bin ich zu Hause ,

Ich bitte .

FoRD Nicht doch .

FAILSr. Die Dame

Darf man nicht warten lassen .

FoRD Drum , ohne Artigkeiten .
Falsr . So geh' n wir

FoRD Bitts.
FALSr. Bitte.

Nun wohl .

BRmR Zusammen beide ! l (Sie gehen Arm in Arm hinausf

Hint

aU

in

G²

de

ob

St

ALICR

QulR

ALICR

Mad

QulgRk

AlAaR

Qulon

ALAdR

QulE



d trũg

lassen

hinaus

FALSTAÆFE

II .

Zimmer im Hause Ford ' s .

Hinten ein grosses Fenster . Thüren rechts und links ; rechts im Hintergrunde

auf die Ecke zu noch eine Thür , die auf die Treppe geht . Eine zweite Treppe

in der linken hinteren Ecke . Durch das offene grosse Fenster sieht man den

Garten . Ein zusammengeklappter Wandschirm steht links an der Mauer , an

den geräumigen Kamin gelehnt . An der rechten Wand ein Schrank . Ein Tisch -

chen , eine Bank mit Lade . Längs den Mauern ein Sessel und mehrere Feld -

stühle . Auf dem Sessel liegt eine Laute . Auf dem Tische stehen Blumen .

Alice , Meg , dann Qulichelj , auletat Annchen .

ALIcR Durch eine Bill im Parlament

Besteuern wir noch heute

Alle die dicken Leute l

Qurck . d(tritt lachend durch die Thür zur Rechten)
Gevatterin

ALICR Bist Du ' s ?

Muc Wie steht ' s ?

Qulcxk. Er ist im Garne .

(Alice und Meg laufen auf die Quickly zu, während Innchen , die ebenfalls eingetreten it .
betrübt zur Seite steht)

AlAcR Vortrefflich .

Qulck. Vom hohen Pferde soll er runter !
Sein Kopf blieb in der Schlinge hangen.

ALAeR und Mxd Erzähl ' uns Alles . Munter , munter !

Quicx. Als ich im ( Hosenbande „

War angekommen , sucht '

Ich Zutritt alsobald

Bei dem gewichtgen Manne

Für den geheimen Auftrag .
Der edle John gewähret
Die Audienz in Gnaden ,

Empfangt mich dann grossartig
Mit gönnerhafter Miene : Calstaff Imitirend]

Komm , gute Frau , nur näher (sich selbst parodirend



ALIcR

Quick .

Mac

Qulcx .
ALIdR

AulaR
ANN.

ALAR

Qulcx .
Mxo

ALIdR

FALSTAFT

Ich ( Meins Fhrfurchi ) mache

Die unterthänigste

Verbeugung , rede dann

Von honigsüssen Dingen .

Mit Wonneblinzeln schluckt

Er selig alle meine

Diok aufgestrich ' nen Märchen .

Er glaubt — mich kurz zu fassen —

Rein Alles , glaubt : kein Weib

Kann je ihm widerstehen ,

Ihr liebt ihn zärtlich beide I !

Nun wird er eiligst kommen .

Ja, eiligst zu Euch hor .

Und wann denn ?

Heute , gleich,
Am Nachmittag um Drei .

Am Nachmittag um Drei .

AlLAdkE (sieht nach der Uhr)
ESs wird bald schlagen !

ALIdk, Mxd und Qulcx .
Am Nachmittag um Drei !

ALIdE (äuft nach dem Hintergrunde und ruft : )
Halloh ! Ned ! Will ! Ned ! Will !

' s ist Alles vorbereitet

Ihr bringet hier herein

Den grossen Korb mit Wäsche !

Das wird ein Hauptspass werden !

Annchen , wo bleibt Dein Lachen ?

Was gab ' s ?
Gar Thränen ? Was

Geschah 2 Sag ' s Deiner Mutter !

AVN. (öSchluchzond) Der Vater .ͥ

Was 2

Der Vater . .

Will , dass zum Mann ich nehme

Den Doctor Cajus I1

Wie ?

Den Pflasterkasten ?

0 Gon !

Den Narren ?

Den Pedanten ?

Ja, diesen Karrengaul !

(zaur Quickly)

(ruft wieder)

(geht zu ihr und streichelt sie)

(bricht in TChränenaus)

ALIE

ANN.

ALIGR

Qurck .
MxO

ALIGR

ANN.

ALIQR

AXN.

ALICR

ANN.

ALIOR

AXN.



uickly)
wieder)

elt sie)

en aus]

FALSTAET

ALLRE Nein , nein l

AVN. Lebendig lieber

Mich gleich begraben

AlAcR Oder

Mit Rüben Dich zu Tode

Bewerfen l

Qurcx. Richtig

Mad Recht S0 l

ALICR Nein , fürchte nichts l
ANN. (hüpft vor Freuden) Juchheissa l

Der Doctor Cajus wird

Mein Gatte nicht !

(Unterdessen haben zwei Knechte einen grossen Korb voll Wäsche bereingebrscht )

Aluex du den Knechten) Hin stellt ihn l

Wenn ich dann rufen werde ,

Nehmt Ihr den Korb und leert ihn

Dort in den Graben .

AXN. Bums

ALAdk (zu Innchen )

Du, schweige
Ihr entfernt Euchl

AXN. Bumsl Fallen wird die Bombe .

ALIcR Zum innern Schauplatz nun !

(sie holt einen Sessel

Der Sessel hier !
AXN. (holt die Laute und legt sie auf den Tisch)

Die Laute da !

Allck ( u Innchen und Meg, die dann den Wandschirm holen)

Den Wandschirm dort geöffnet !

( u den Knechten, die abgehen)

und stellt ihn neben den Tiach)

Gie stollen den Schirm zwischen Korb und Kamin auf und öfluen ihn)

Zurecht stellt ihn ! Esgeht l .

Noch etwas weiter I . .

Jetzt kann das tolle Possenspiel beginnen !

Lustige Weiber von Windsor ! Das sind wir ,

vahren darein wie der sausende Wind wWir!

lungs dann erhebt sich ein heiteres Lachen ,
Und greinen die Männer , was wollen sie machen 1?

Lustige Weiber ,

Vier Blätter am Stengel !
Wild wie die Teufel ,

Get wie die Engel
Und ohne Zweifel



FALSTANr

Die tollsten im Land l
Wir schaffen

Uns Waffen

Aus Witz und Verstand . Alick

Doch jetzt . αν Meg FALSr.

Du begreifst Deinen Theil an der Sache !

Mao da Aliee) Vollkommen begreif ' ich

So führen wir ' s aus

Quick . Ich habe die Wache .

AlAck (zur Quiekly) Im Nothfalle pfeif' ioh.

ANN. Ich bleib ' an der Thür und behũte das Haus . 65
Aludk So Wollen wir ein fröhlich Beispiel geben ,

Wie weit in Ehren man beim Spasse geh' n darf !

Denn sicher sind wir , dass wir nichts erleben ,

Das nicht ein jeder seh ' n darf . Vüc

I 11 400 P190
(Quickly tritt ans Fenster im Hintergrunde und beobachtet die Strasse“

E

Die lustigen Weiber von Windsor , das sind wir !

Und fahren darein wie der sausende Wind wir ,

Erschallet ein heiteres Lachen ! Arick
Quick . (au den Andern, immer zwisehen ihnen und dem Fenster hin und her laufend) Farsr .

Nun aufgepasst ! Er kommt !

ALIGE
Cnd Wo ?

Quicx . Dort um die Ecke .

Axx. Schnell dann

Quicx. Ja, er ist gleich im Hause .

AlAcR (au Tnnchen auf den Ausgang zur Linken zeigend)

Dorthin gehst Du!l ( Mog, zie rechis kinweisend!

Und dorthin Du !

Auf Postenl

AXR. Auf Posten ! (lautt Unks ab)

Mxo Auf Posten ! (Cechts ab)

Quick. Auf Posten nach hinten ab)

8

( Alicè setæt sꝛoh an den Tisch und sohlägt einige Accorde auf den Laute
5

an ; Fdlstaff tritt schinell ein . Als er Alice bemerlrt , bleibt en stehen

und beginnt au singen ) . ALIcR

FaLsr . (eingend) Du wirst gebroohen ,
O Blumelein . , FAltsr .

Cebrochen / ALIdE

ler nimmt Alice um die Mitte. Aues hört zu spielen auf, erhebt sich und legt die Laute

nieder)



FALSTAFT

Ha, jetzt , r Götter , lasst mioh sterben

Was kann ich wohl erleben

Nach dieser trauten Schäferstunde noch ?

ALIdR 0O mein süsser Sir John !

Meg FxLSr. Mein Herzensweibchen I Ich

Verstehe mich auf ' s Schönthun nicht ,

Weiss nicht zu schmeicheln , noch

Dir Phrasen vorzudrechseln ,

Doch einen frevelhaften Wunsch

Erlaube mir !
AlLAR Der ist ?

Falsr . Der ist :

Ioh wollte , dass Dein Mann

Einmal gestorben wär l . .

AlAdR Wozu ?

FALSr. Wozu ? Du fragst mich noch ?

Ich machte Dich zur Lady ,
Und Falstaff wär Dein Lord 1

Aluck Ach , dazu taugt ' ich nicht l
Falsr . Citrig) Gleich an den Hof mit Dir !

Ilch seh ' Dich schon geschmückt
Mit meinem Wappenschild ,
Stolz unter Edelsteinen

Wogt dann Dein Busen hin !
Beschämen soll der Augen Schein

Das Feuer der Brillanten ,

eisend) loh wiokle Dich in Spitzen ein ,

In echte Brüssler Kanten !

Ein Thurm in Venetianertracht

traase

Sei Deines Hauptes Pracht !
hü ab) Alick Bei solcher Pracht würd ' ich verlieren ,
ſen ab

Ich bin zu schlicht , zu unscheinbar ,
Weit besser weiss ich mich zu zieren

5
Mit einer Blume hier im Haar . (sie steckt sien Ane Blume ins Hsur

37555 Falsr. (Will aie
umarmon)

Sirene !

ALIck (tritt einen Schritt zurücl )
Schmeichler Ihr

FALSr . Wir sind allein , kein Lauscher darf uns schrecken .

AlIdR (mit verstellter Angs9
eLaute 0 Gott !

Mein Weibohen !



Allcx dyn fortschiebend)
Sie könnten uns entdecken !

FRISr . Gich näherndh
Man 80

Allcn (rerschämt) Sir John !
FAILSr.

AlLlck dhn unterbrechend)

l sein Glück nicht aus den Händen lassen !

Soll die Gelegenheit erfassen !

Ja, meine Liebe macht es leider kundbar . .

Dass Euer Herz nur allzu leicht verwundbar i

EASr . Ja, schon als Page

Des Herzogs von Norfolk

War ich ein Kerlchen ,

A

FAILSr.

ALAE

FRISr .

Flink wie ein Kreisel ,

Blank wie ein Perichen !

Das war in Zeiten

Der grünenden Jugend !

Damals schon galt ich

Als Muster der Tugend ,

Und auch die Weiber

Liebten den Kleinen ,

Stets war er lustig

Und schnell auf den Beinen .

' s ist zum Erstaunen

Doch fürcht ' ich Eure Launen ,

Befürcht ' , Ihr liebt schon .

Wen ?

Meg.
Im Ernst ?

Die kann ich gar nicht anseh ' nl

AlIR

FRLSr.

Verrathet mich nur nicht !

Dich will allein ich lieben

Wie meiner beiden Augen Licht !

Für ewig l

ALIGR (abwehrend) Schonet mein l

FaLsr . (lasst sie um den Leib)
Für ewig

Qurfck. (von draussen) Frau Alice !

FkILSr. (ässt Alice los und steht verwirrt )
Ha,

Wer wagt ' s ?
Quicx . (mitt mit verstellter Angst ein)

Ach , Frau Alice I

(Verfolet d1e and ssebt e u aν,⅛L ;

ALICE

Quicx .

FAILSr.

Qurcxk.

FxLSr .

ALIcR

Mno

Alick

Muc

AILICR

Mad

ALICE

MnG

ALIGE

Mao

QulgR



uarmen

Qulcx . Athemlos)

FALSI

Qulck .

FRLST.

ALIcR

Falstaff verbirgt sich hinter dem Wandse

FALSTAFF

Was giebt es ?

Um Vergebung !
Es ist Frau Meg. Sie will

Euch sprechen , kaum noch hält sie

Sich keuchend aufrecht !

Wi Störung 1

Sie kommt

Herein , nicht konnt ' ich ' s hindern . .

Wo mich verbergen ?
Hier

Hinter dem Wandschirm .
irm; sobald er verschwunden , giebt M. re Quickly

der vor der Thür harrenden Meg ein Zeichen. Meg tritt in scheinbar grosser Krregung

ein. Die Quickly wendet sich zum A

Mao

ALIcR

Muc

ALIckE deise)
MxO

gang).

Alicel Wie entsetzlich !

Das Unglück ! Nicht zu sagen !

Nur k

Entflieh l

Mein Herr und Heiland !

Was giobt ' s denn ? Sprich !
In grossem Zorne kommt

Zeit verloren !

Dein Gatte hergelaufen ,
Wild schreiend .

Sprich noch lauter !

Er wolle Einen morden !

AliekR (-wie vorher) So lach ' doch nicht !

Mad

ALIdR

Mad

Quick .

Nie hab ' ich Deinen Mann

So wüthend noch gesehen !
Erschrecklich tobt ' und flucht ' er

Ueber der Weiber Falschheit !

Der Herr erbarm ' sich 1
Einen

Geliebten habest Du

Bei Dir , und dem, so sagt ' er,

Geh ' s an den Hals . .

( kommt mit lebhaftem Geschrei Wieder)

Ach, Frau Alicel Herr Ford

Ist da ! Schnell rettet Euch !

Er kommt wie ein Gewitter

Und blitzt und donnert furchtbe⸗

Er fuchtelt mit den Fäusten ,

Heult wie der wilde Satan . . q



Alickx (näher zur Quickly, mit leiser Summe, etwas betroffen)

Im Ernste oder Spasse ?

Quick . Im Ernst . Ich sah ihn laufen

Durch alle Gartengänge
Und hinterdrein ein Haufen

Von Leuten .. , ein Gedränge . .

Gleich muss er überschreiten

Die Schwelle .

FoxD Ginter der Scene schreiend)

Ha, betrogen 11

Fklsr . Den Teufel seh ' ich reiten

Auf einem Fiedelbogen 11

— —

Falstaſ , der sich oilig auf die Beine machen wollte , vorbirgt sꝛch abieder ,

305a¹d er dis Stimme Ford ' s gehört . Alice sperrt ihm mit einen schnellen

Beꝛoegung in den Vandsohirm ein , s0 dass ar ncht mehin au sehen ist ).

Fonp ( im Hintergrunde , den ihm Nachfolgenden zurufend)

Verschliesst alle Thüren !

Besetzt alle Treppen !
Wir wollen ihn jagen ,
Zum Galgen ihn schleppen !

( m Laufe treten D. r Cajus und Fenton ein; bald darauf Bardolph und Pistol)

(zu Cajus)

Nur Achtung l Nur Achtung !

Er kann nicht entrinnen !

(zu Fenton)
Du lauerst im Gässchen auf !

Sie laufen schreiend umher während Fenton lina upgeht

BARD. und Pisr . Zum Jagen !
Fonp ( u Bardolph und Pistol, auf die Kammer zur Rechten Woisend)

Durchsucht alle Räume

Von aussen und innen !

AlLIcxR (trotrig zu Ford)
Du bist wohl von Sinnen ?

Du Narr I

Fono (sieht den Korb)
Was ist hier im Korbe !

ALIOR Die Wäsohe .

Fono

AlLAdR,

FoRD

AlAcR

Qulak .
ALICR

MxG

ALIR

FALSr.

AlAcRk



Du Hexe !

Ja, mich seifst Du ein ! (er übergiebt dem D.r Cajus ein Schlüsselbund)

Da sind meine Schlüssel ,

Eröffnet die Schränke l (wieder zu Alice)

Muss ich Dich ertappen 1? giebt dem Korb einen Fusstritt )

Zum Teufel die Lappen Echreit nach dem Hintergrunde au)

Vergesst nicht im Garten

Die Bänke l

t wüthend die Wäsche aus dem Korbe heraus, durchstöbert das Innere und streut(er rei
auf dem Fussboden umher, indem er jedes Stück argwöhnisch betrachtet)

Die Hemden

Befremden . (hinausruferd )

Ist der Schuft noch nicht da ?

Mir zum Schimpfe l —

Nichts wie Strümpfel
Ah, bahl

Was nützen

1 Mũ
len Utzen ,

K
Gewänder

28 *
Und Bänder ? .
Nichts da .

AlLIdx, Mxd und Qulck. (auf die Verstreuten Stäcke hinsehend!

Sturmeswüthen l

FoRD (Wie vorher) Vielleicht

Auf dem Dache ?

Lief schnell er

i810l Zum Keller 7 .

loh wette :

Im Bette l .
Dann Rache !

(äuft während seines Schreiens durch dis Thür zur Linken fort)

AlLAqR Gott erbarme sich l
OQuick. Jetzt gilt es!
Allck Wie sollen wir ihn gleich

Entfernen ?

MxG Durch den Korb .

AlLAcR Ein Ritter , und im Wäschkorb ?

Auch bat er Platz nicht .

Falsr . ( Commt hervor und geht auf den Korb los)
Lasst

Mich seh ' n I... Es geht schon , geht schon .

AlldR Ich will Euch Träger holen .



FALSTAFEF

Mad (stellt sich erstaunt )

Sir John ! Ihr hier ? Ihr ?

FIISr . (ateigt in den Korb) Engel

Dich einzig lieb ' ich . . . rette

Mich , rette !

Qulck . (die Wäsche auflesend zu Falstaff

Duckt Euch !

Mud Nur munter !

Qulck . Duokt Euchl Duckt Euch !

FALSr. (dräckt sich mit aller Gewalt in dem Korbe zusammen)

Ach , ach I. . . Es Sei. . . bedeckt mich !

Quicx. (Eu Meg, sehr eilfertig)

Munter !

Und dann hinunter !

(Innchen und Fenton treten von links ein . Beide roden halblaut und vorsichtig

ANX. Mir nach l

Fkxr . Mit Bangen .

AVN. (geht auf den Schirm los)

Soll es nicht knarren ,

Leise gegangen !
Fkxr . (ihr nach) Haus voller Narren !

AxN. Wenn ich ' s erfasse .

So sind sie hier

Verrückt vor Hasse .

FExr. Vor Liebe wir .

ANX. (sie nimmt ihn bei der Hand und zieht ihn hinter den Schiria, vo sis men verbergen

Folge mir . . . leise l
Fkxr. Wir wollen schleichen .

ANNI. Den Hafen erreichen . .

Fkxr . Schwierige Reise !

Axx. Was uns doch begegnet !
FRNT. (schliesst die sich Sträubende in seine Arme)

Da gilt kein Einwand !

BEIDR Schirmende Leinwand

Sei uns gesegnet ! (Sie schliessen den Schirm hinter gion)

Caiuos (uinter der Scone)

Ersohlagt ihn !

Fonp benso ) Den Verführer !

Czos (Wirbelt ins Zimmer herein)

Zerreisset ihn !

FoRο

Plsr .

FoRD

BARD.

FoRD

CAο ;

FoRD

CANνοs

FoRD

CAjοs

FoxD

BARD.

FoRD

Cxibοs

FoR⁰

Cxοs

FoRD

2⁰



fFoRD

Plsr .

FoRD

BARD.

FoRD

FoRD

CNDο

FoRD

Cxu

FoR

BARD.

FoRD

Cxuοs

FoRD

Cxοs

1on)

FoRD

CAανον

FALSTAEE

Den Strauchdieb !

Bardolph und Pistol laufen den beiden von rechts enigegen)
(im vollen Laufe herein)

(zu Pistol)
) ort ?

Nein .

Dort 2

Nein . Gefehlt !
(zu Burdolph)

(zieht eine Lode heraus)
Lasst mir den Schuft nicht entschwinden !

Kamin gesehen)
Er ist auch da nicht zu finden !

Doch ahnt mir , der Kerl ist im Hause !

lch möchte drauf wetten , ich möchte drauf wetten

Sir John , o wie wollt ' ich mich freuen ,

Wenn wir schon am Galgen Dich bätten
walt aufreissen)

(hat in den

(will den Wandschrank mit Ge

Heraus , Du Verräther !

lch sprenge die Mauer !
dem für den Schrank passenden Schlüssel)

Ergieb Dich !

Heraus , Missethäter !

(sucht nach

und Pisr . (CKommendurch die linke Thär gelaufen)

Vergebens !
(mit D. r Cajus am Schranke beschäftigt , Während Bardolph und Pistel wiedet dahin gohes

Wo sie hergekommen sind)
Du Fluch meines Lebens !

Ergieb Dich , Verräther !

Umsonst !

(seinerseits die Lade ziehend)
Heraus da! l

(es golingt endlich den Schrank zu öttnen)

Umsonst ! (togt suchend im Zimmer umher)

Kommst Du einmal heraus ,

Dicke Maus !

(aieht wie ein Besessener das Schublädchen des kleinen Tisches beraus)

Du Feister !
Du feister ,

Du dreister

Schalksmeister ,

Heraus l

(EAnnchenund Fenton kosen rubig Weiter hinter dem Wandschirm , ohne sich um den Lärm

zn bekümmern, und geben sich endlich einen schallenden Schmatz. In demselben Augen-
plicke schweigt der Tumult, und Alle horehen auf das Geräusch des Kusses) .

und Foxp

(leise, den Wandschirm im Auge)
Da.

Da



FALSTAET

I Gruppe GFor dem Wandschirm ) .

FORD

(behutsam näher schleichend)

Ist er ' s endlich ?

D. dινον

(vorsichtig auf den Schirm losgebend)

Solbstverständlich .

FoR⁰

Erst gefangen !

D. qνον

Dann gehangen !

FoR⁰

Nein , gefedert !
D. dανu

Nein , erdrosselt mit ' ner Schnur !

v0n⁰

Dann gerädert !

D. dοs

Freu ' Dich nurl

Sprich Dein Gebetlein !

FOR

Wart ' , wenn ich Dich endlich kriege !

Du sollst sterben wie ne Fliege !

BARRDOLPH

EConlinks zurückkommend)

Vorwärts , Freunde !

PISTOL.

(mit Bardolph, und Leuten aus der Nachbarschaft)

Ihm zu Leibe !

FORD

(zu Bardolph, Pistol und deren Begleitung)

Pst ! Nicht weiter ! Wir sind fertig .

II Gruppe ( hiuWandschi

5

Was inz

Auch sü,

Wenn uag

Wir nien1
Aus dael

Flohen

Andere

Trägt mel !

Muss wören ,

Dir m

Dir isten

Mein m.

0 wWie!

Dich 4

An' s Rückend ,

Möchth !



FALSTANT

‚ III Gruppe ( or dem Wäschkorbe ) .
ppe ( hiuWandschirm ) .

QUICKELI

(dleht am Korbe, zu Meg)

Ich schirm ' und behüte

Den Korb hier mit Blioken ;

Zu schmal für den Dicken

Wohl ist diese Düte .

Was inz Schwer trägt er dadrinnen

Auch 8h, Die eigene Last ,

Wen ng
Bedeckt von den Linnen

1 Zu trauriger Rast .
Wir nün!
Aus ddel

110
Holg

(ebenso zu Quickly)

Andere
5 Wer spielte noch kecker ?

Trägt mel]
Doch zieh ' n wir den Treffer

Es macht erst der Pfeffer

Die Speise hier leoker .

UUrrrrrrrrrrrrrrr

Rings mögen sie fluchen ,

Vom Wahnsinn erfasst ,

Sie mögen ihn suchen ,

Den sauberen Gast !

Muss wören , FALSTAFF

Dir 1 (an den Korb klopfend, von innen:

Dir isten Ich schmore .

Mein R.

0 Wie QUICKLY

Dich 4 (zu Mog. auf Falstaff anspielend

An' s Rückend . Ja , poche nur , poche l
Möchth !

FALSTAEF

—

—

EAEAE＋

Ioh koche .



I Gruppe ( Vor dem Wandschirm ) .

FORD

(geheimnissvoll mit gedämpfter Stimme, aut den Wandschirm

zeigend)

Er ist dort bei meinem Weibe !

BARDOLPIH

Dessen war ich nicht gewärtig !

De cls u¹ PISrOI.

Ruhig !
FoR⁰

Runtg nun ans Werk gegangen !
Und der Vorsicht nicht vergesseu !

BARDOLPH

Lasst uns doch die Ratte fangen ,

Eb' den Kuchen sie gefressen !

FoRD

(Eauden Andern, die auf den Schirm losgehen Wollst

Haltet ein ! Denn eh' wir schlagen ,

Muss ein Plan entworfen werden .

BARDOLPH, PisTOLE und dHoR

Richtig !
D. ? dRu

' s biess ' zuviel auch wagen ,
Wenn das Leben wir gefährden !

FOR

Wohlerfahren in der Taktik ,

Kenn ' ich auch die beste Praktik .

(zu Pistol und den Andern)

hr macht Angriff von der Rechten

(zu Bardolph und D. T Cajus)

Und zur Linken mögt Ihr fechten ]

(zauAnderen)

Inr bleibt bei mir in der Mitte ,

Folget meinem Führerschritte !

ALIIE

Bravo , Feldherr ohne Gleichen !

D. dAοu;

Wir erwarten nur das Zeichen !

ope chinter

lu anderen

Find wir er

Fon Hochzei

gelind umw⸗

(in Ver,

joldene Liol

Wie schön

ingelsgesich
linauf mir

leiter in ' s

Lorausgesch

zald am Al.

ind wir ge



FALSTAFF

III Gruppe ( vor dem Wäschkorbe ) .

pe chinter dem Wandschirm ) .

Mk6

(zur Quickly)

Er darf sich nicht rübren !

OUIKELV

(sich herabbeugend und zu Falstaff in den Kort

lu anderen Räumen hineinredend)

dind wir erhoben . Sie könnten Euch spüren !

Bleibt ruhig !

FALSTAFF

chebt den mit Wäsche bedeckten Kopf ein wenigERNTON
unter dem Deckelher vor)

Ich brate .

Fon Hochzeitsträumen
ö

OIdKLVY und Mk

selind umwoben . Hübsch unten geblieben !

EALSTAFE

ö (Wieder auftauchend)

INNCRHER 0 loh sterbe ,

Verderbe .

M0
in Verzückun

0 Nur munter l

OIGKLV

zoldene Lichter , Hinunter !

Wie schön sie blinken ! EALSTAFF

0 (stsckt die Nase aus dem Korbe
ngelsgesichter 5 5ö 3 3 einmal verschne
bUtt Lil .

Nur einmal verschnaufen ,

3 Geliebteste Meg !
leiter in ' s Klare 2

ö
ObIdELY

forausgeschaut ! ö
In ' s Garn ihnen laufen ?

Hinunter ! Weg

Jald am Altare

ind wir getraut !
14b0



FALSTAEF

1 Gruppe For dem Wandschirm ) .

au D. e Cajus, das Ohr dem Wandschirm nähernd)

Hört das Knistern und das Rauschen !

Wie sie Zärtlichkeiten tauschen Il
' s ist Alice und der Dicke ,

Weh dem lookern Galgenstricke !

BARDOLPH
(zau Pistol)

Einen guten Fang zu machen ,

Würd ' ich mehr daran noch wagen !

Stets hab ' ich in fremden Sachen

Mich als Ehrenmann betragen .

Je ( hinter

05

Dass sie schamlos sich erdreisten , Wir , die Diener zweier Herren , f

Thun , als wären sie allein , Können wWohl zufrieden sein , ‚

Argert mich am allermeisten , Da wir uns nicht thöricht sperren , It müden

Das ist mehr noch als gemein ! Kommt uns Alles doppelt ein. .

D. r dAUUs PISTOL.
Pin zu s

En Ford, openfalls mit dem Ohr am Sehirme) (zu Bardolph) ſonne zu

Ja, ich hör ' es, und ich sehe , Mich ergötzt die tolle Posse ,

Theurer Freund , aus nächster Nähe : Bringt sie doch uns sachte Weiter ! d Lust 2

Schändlich hat man Euch betrogen , Und wir steigen manche Sprosse veine

An der Nase ' rumgezogen . Höher auf der Ehrenleiter . .

Solches macht nicht Muth zum Freien , Spielen wir die Zionswächter
ränenbel

Aber doch sag ' ich nicht Nein , Mit den Andern im Verein ! Ibs Dich

Glücklich lebt man nur zu Zweien, Als der Sittlichkeit Verfechter a88e 1
Zald ist Euer Annchen mein Kämpfen wir in ihren Reib' n!

HO0R DER NACHRARN

Um des Nächsten Wohlergehen
Kümmern sich getreue Seelen ,

Was in Nachbars Haus geschehen ,
Lässt ja doch sich nicht verhehlen !

Menschlich scheint dem Menschen Vieles

Und dem Reinen Alles rein ; G6880
Zu der Lust des Mitgefühles

16

Tragen wir der Neugier Pein . ö
ig der (

(ʒu 00 Wudaſ ö 18˙ Golie
Still ! Hieher l Jetzt soll es werden ! ig der (

Ruhe ! Achtung gebt ! Es seil

D. “ dAIUs
Das Signal nun ! llen des

8 FoR⁰

Eins . . . ZWei . . . Drei . und bent

(sie stürzen den Wandschirm um]

0

5*

D. GIUS

(bemerkt die Liebenden)
Was ist das ? !

FORD
(und dies Andern)

Es ist zum Rasen !



FALSTAFF

6 III Gruppe ( Vor dem Wäschkorbe ) .

Je chinter dem Wandschirm ) .
MEG OIKLV 5

(zur Quickly) (zur Meg)

n1 Fein achtsam Bedachtsam

Das Lachen , Wir machen
FENTOR

Du musst es verbeissen , Nur , was uns geheissen ,
Den Korb zu bewachen , Wenn wir in den Rachen

Er könnte zerreissen , Der Hölle ihn schmeissen !

5 Ilt müden Augen Bestraft wird ein jeder , Er ist keine Feder ,

35 Ein Zeug und ein Leder : Kein Faden , ist weder

ö hhin zu sinken , Der Gatte , der tolle , Von Kork noch von Wolle ;

‚ ſonne zu saugen Der Vetter , der volle . Er denkt , dass er solle

‚ n ünn
' s ist Keiner viel nütze — Zerschmelzen vor Hitze ,

Weiss Gottl - von den Zwei ' n! Und quiekt wie ein Schwein
ad Deine Wangen Vor unserem Witze Ja, stöhne nur , schwitze ,

känenbethaut ? Verstummt ihr Latein . Ergieb Dich darein !

FALSTAFE
ss Dich umfangen7 (nsch Luft schnappend)

Süsse Braut !

5
N

SEIDR

lig, Geliebte (r) Dein !

9 ig der (die) Deinel

Ahl] Lasst mich in ' s Freie !

ALIck

Kehrt zurück und geht zu dem Korbe hin)

Kein Wörtchen !

FALSTAFE
(auftauchend!

lch schreie !
MEG un οοννν

Eu Falstaff)

Ihr seid wohl von Sinnen ?
0

ig , Geliebte (r) mein ! K 4 050Schreien

1
der (die) Deine ! loh bleibe nicht drmnen !

5
MEHOQ̃ν] ,ν οονj,t1 -u

llen des Wandschirmes bleiben sie Euch wird der Marsch geblasen !

FALSTAFF

Zu Hilfe ! Zu Hilfe !

(die Frauen ducken ihn unter und seuen sich
auf den Korb)

und bestürzt in ihrer Stellung)

Ha l
ALICE, MEG uνο Oοuν ! r

(auf die Männer zielend, die hinter dem Wond⸗
schirm Annchen und Fenton enideckt baben)

Die langen Nasen !



FXLSTAET

FonD (voll Wuth zu Annchen)
˖ XXN. ,J

Ein sauberes Betragen ! (au Fenton) 338

Dich hab ' ich auf dem Strich !
A .

Wie oft noch soll ich sagen :

Die da ist nichts für Dich1 ?

(CTunchenentflieht in Angst. — Fenton geht im Hintergrunde ab)

BARD. (äuft nach hinten)
ALILE

Dort ist er !

Fono Wo denn ?

Plsr . Auf der Stiegen .

FoRD So haltet ihn !

ALIE Ja , haltet !

(Alle Männer laufen nach der Treppe im Hintergrunde)

Quick. Wenn sie ihn nur Kriegen !

ALick (laut schellend)
Ned ! Willl Tom ! Isaak !

(Innchen kommt wieder mit vier Knechten und einem kleinen Pagen)

He, hurtigl Diesen Wäschkorb

Entleert gleich aus dem Fenster

In ' s Wässerlein des Grabens .

Nicht allzuweit vom Ufer ,

Da, wWodie Weiber spülen ihre Linnen !

ANN. , Mxe und Quicx .

Ja, ja , ja , ja !

ANN. (zu den Knechten, die sich mit dem Korbe abmühen)
Ein grosser Pack ist drinnen .

ALAcE (au dem Pagen, der dann über die Treppe forigehi)

Du holst mir meinen Gatten !

(zu Meg, während Innchen und Meg den Knechten zuschauen , die den Korb aufgehoben

baben)
Bericht von unserm Streich will ich erstatten .

Sieht er erfrischt vom kalten Bad den Ritter ,

Ist er Wohl unverweilt

Von seiner Eifersucht geheilt !

Qubick. (au den Knechten, die schon am Fenster sind)

Schwer ist ' s!

Mac und ALIdR Nur weiter ! Weiter !

ANN. Schon kracht der Boden dal

ANN. , MO u Qulck .
Hebt !

ALlck (der Korb wird in die Höbe gezogen)
Noch einmal !



FALSTAET

XNN. , Mnd und Qulck . Noch einmal !

ALICGE Jetut geht es !

ANN. , MROGut Qulck . Jetzt geht es

Oer Korb, Falstaft und die Wäsche puzzeln aus dem Fenster , ein lauter Schrei und helles

Gelächter von den Weibern drunten. Grosse Heiterkeit der vier Frauen, die im Zimmer

sild . — Ford und die Andern kehren zurück. — Alice nimmt Ford untern Arm und

führt ihn schnell ans Fenster)

Hoplala !
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